
Gutes Klima für alle
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Klimawandel - Was ist das?

Auf unserer Erde wird es immer wärmer. Das Bild zeigt, warum das passiert: 
Die Sonnenstrahlen kommen zur Erde. Ein Teil der Sonnenstrahlen wird von der 
Erde in die Atmosphäre zurückgestrahlt, der andere Teil strahlt von den Gasen in der  
Atmosphäre wieder zur Erde zurück. 
Durch Industrie, Heizen, Verkehr, intensive Landwirtschaft entstehen viel mehr 
Gase als früher. Diese Gase bilden eine dicke Schicht in der Atmosphäre. Diese 
dicke Schicht schickt viel mehr Sonnenstrahlen wieder zur Erde zurück, und des-
halb wird es auf der Erde immer wärmer. 

Auswirkungen des Klimawandels
Wenn die Menschen nichts gegen den Klimawandel tun, hat das katastrophale  
Folgen für Menschen, Umwelt und Tiere.
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Durch Menschen verursachter 
Treibhauseffekt

Das Wetter wird immer extremer. 
Durch Wirbelstürme, Orkane, starke 
Regenfälle und Überschwemmungen 
entstehen schwere Schäden.

©
 G

in
a 

Sa
nd

er
s 

- 
Fo

to
lia

.c
om

Durch den Anstieg der Temperatur 
schmilzt das Eis der Gletscher und an 
den Polen. Wenn der Meeresspiegel 
ansteigt, müssen die  Menschen auf 
kleinen Inseln ihre Heimat verlassen.
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Durch Hitze und Wassermangel ver-
trocknen die Böden. Auf allen Kon-
tinenten der Erde breiten sich die 
Wüsten aus. Dadurch sind die Land-
wirtschaft und die Ernährung der 
Menschen in Gefahr. 
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Mirjana spart 400,- Euro im Jahr 

Mirjana erzählt: „Vor zwei Jahren musste ich 1.300 Euro für Strom und 
Gas nachzahlen. Ich habe eine Energieberatung erhalten. Zwei Frauen 
haben mir gezeigt, wie ich Strom und Gas sparen kann. Ich habe das 
gleich gemacht. Das war überhaupt nicht schwer. Ich musste 
• den Boiler richtig einstellen,
• für die Steckdosen eine Verlängerung besorgen, bei der ich am 

Abend den roten Knopf ausschalten muss, 
• beim Lüften im Winter die Fenster nur kurz ganz aufmachen und 

dann wieder zu

Mein Mann hat zuerst nicht geglaubt, dass man so Geld sparen kann. 
Aber dann sagte er: „Wir sollten es probieren.“ Jetzt ist er strenger als 
ich beim Sparen. Wenn ich etwas zu lange einschalte, dann schaltet er 
es wieder aus. Früher musste ich immer Strom und Gas nachzahlen, 
jetzt bekomme ich am Ende vom Jahr sogar 400 Euro zurück. Ich sage 
das auch Bekannten und anderen Familien. 

Ein bisserl weniger verbrauchen. Das macht schon sehr viel aus, 
wenn wir das alle machen.“

Lesen Sie auf der Innenseite weiter, wie Sie das Klima schützen 
und Geld sparen können.
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Aktionen für den Klimaschutz
Internationales Klimaschutzabkommen: http://newsroom.unfccc.int/

EU-Klimapolitik: www.eea.europa.eu/de/themes/climat/intro

Nationale Klimapolitik Österreich:  
www.bmlfuw.gv.at/umwelt/klimaschutz/klimapolitik_national.html

Klimabündnis Österreich setzt lokale Klimaschutz-Initiativen und 
schützt den Amazonas-Regenwald www.klimabuendnis.at 

"die umweltberatung" hat dieses Poster in 
Kooperation mit Peregrina, dem Bildungs-
zentrum für Migrantinnen, erstellt. 
Herzlichen Dank den Teilnehmerinnen der 
Workshops für die Mitarbeit!

Weitere Informationen
"die umweltberatung"   01 803 32 32
www.umweltberatung.at/klimaschutz-fuer-alle 

Peregrina   01 408 33 52
www.peregrina.at/de/Projects/klimaschutz/Gefördert aus Mitteln des Bundesministeriums für 

Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft

Für eine gerechte Welt
Die reichen Länder können sich besser vor dem Klimawandel schüt-
zen. Die Länder im südlichen Teil der Welt und speziell Frauen sind 
schlimmer von den Auswirkungen des Klimawandels betroffen. Zum 
Beispiel gibt es in Bangladesch massive Überschwemmungen. In 
der afrikanischen Sahelzone ist das Leben der Menschen durch zu 
wenig Wasser bedroht. Die Menschen verlieren ihr Land und leiden 
unter Armut. Wir können nur dann das Klima schützen, wenn alle 
gemeinsam aktiv werden.
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 "die umweltberatung"                                          01  803  32  32                                   www.umweltberatung.at

Wir alle können 
das Klima schützen 

Richtig lüften

Machen Sie die Fenster drei- bis viermal 
täglich 5 bis 10 Minuten lang ganz auf! 
Das sorgt rasch für frische Luft im Raum 
und kühlt die Wohnung nicht aus. 
Nicht kippen! 
Fenster kippen verbraucht sehr viel 
Energie und kann zu Schimmel an den 
Wänden führen.
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Energiesparend waschen

Schalten Sie die Waschmaschine nur 
ein, wenn sie voll ist! 

Mit 30 bis 40 Grad wird (fast) jede Wä-
sche sauber, auch mit wenig Waschmit-
tel.
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Sparsam heizen

Achten Sie auf die ideale Raumtemperatur: 
diese liegt zwischen 21 und 23°C. 
 
Heizen Sie um 1 Grad weniger, das spart  
bis zu 6 % Heizkosten. Das Bild zeigt ein 
Thermostatventil. Damit regeln Sie die 
Temperatur.
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Strom sparen

Schalten Sie Elektrogeräte nur ein, 
wenn Sie sie wirklich brauchen. 

Schalten Sie Geräte (Computer, 
Fernseher…) aus. So können Sie viel 
Strom sparen und helfen der Umwelt.
Benutzen Sie eine Steckdosenleiste.
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Ökologisch putzen

Wenig Putzmittel ist gesünder für 
Mensch und Umwelt und spart Kosten. 

Mit Mikrofasertüchern und Wasser wird 
die Wohnung auch ohne Desinfektions-
mittel sauber und hygienisch! 
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Leitungswasser trinken

In Österreich gibt es sehr gutes und 
reines Leitungswasser. 

Kaufen Sie Wasser nicht in der Flasche. 
Damit sparen Sie Geld und Rohstoffe! 
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Öffis nutzen

Fahren Sie mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln (= Öffis). 

Sie sind schneller, billiger und sparen 
im Vergleich zum Auto viel Energie 
und schädliches CO2.
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Obst und Gemüse nach Saison 

Obst und Gemüse aus der Saison (z.B. 
Kürbis im Herbst, Erdbeeren im Sommer), 
braucht weniger Chemie, hat mehr Vitamine 
und schmeckt besser.
 
Kaufen Sie Obst und Gemüse, das in 
der Nähe wächst! Es ist frischer und 
gesünder und wird nicht weit transportiert!
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Gefrierfach abtauen

Öffnen Sie die Kühlschranktüre nur kurz 
und schließen Sie diese immer gut! 

Ein vereistes Gefrierfach kostet 
viel Strom und Geld! 

Tauen Sie das Eis ab.
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Kochen mit Essensresten

Lebensmittel sind für den Mistkübel viel 
zu schade! 

Wenn Essen übrigbleibt, kochen Sie 
damit. Rezepte finden Sie hier:
www.umweltberatung.at/rezepte 


